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Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

Martin Frede

Telefon 0211 4972-2446

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags
Nordrhein-Westfalen am 22. April 2021

Einwilligung des Haushalts- und Finanzausschusses gemäß § 31
Abs. 2 Haushaltsgesetz 2021 zur Finanzierung aller direkten und
indirekten Folgen der Bewältigung der Corona-Krise

Jugend- und Bürger-Hackathon zur Innenstadt

Nach § 31 Absatz 2 Satz 1 des Haushaltsgesetzes 2021 wird beantragt,
die Einwilligung in Ausgaben im Einzelplan des Ministeriums für
Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie bei Titelgruppe 88 im
Kapitel 14 010 in Höhe von 0,5 Mio. Euro für die Unterstützung der

Ausrichtung eines gemeinsam mit dem Ministerium für Heimat,

Kommunales, Bau und Gleichstellungen auszurichtenden Jugend- und

Bürger-Hackathons zur Innenstadt zu erteilen.

Mit einem Hackathon bzw. Matchathon zur „Innenstadt der Zukunft" soll

ortunabhängig, kreativ und lösungsorientiert eine Ideengenerierung zur

zielgruppengerechten Gestaltung der Innenstädte angesichts der

Auswirkungen und Belastungen durch die Pandemiemaßnahmen

gefunden werden.

Dabei soll die Innenstadtentwicklung kurzfristig auf die
Herausforderungen der Corona-Pandemie und ähnlicher zukünftiger

Belastungen ausgerichtet werden können. Hierbei gilt es insbesondere

die Interessen und Ideen von Jugendlichen und jungen Erwachsenen

aufzunehmen und einzubringen. Innenstadtbesucher sind nicht nur

Altere, besonders auch Jüngere haben andere differierende Besuchs-
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und Erlebnismotive. Neue Anreize und Angebotsstrukturen müssen

geschaffen und angeboten werden.

Das Ziel ist es, die besten Ideen nach dem Hackathon in reale Projekte

zu überführen; umgesetzt oder begleitet durch die jeweiligen

Communitys. Zeitplan, Gestaltung und Teilnehmer der Veranstaltung

werden mit dem Institut für Handelsforschung Köln (IFH) angedacht und
diskutiert. Die grobe Kostenschätzung erfolgte in Abstimmung mit dem

IFH und Erfahrungen aus vergleichbaren Projekten. Es wird daher von

einem geschätzten Finanzbedarf von 0,5 Mio. Euro ausgegangen.

Verwaltungskosten sind hierin inkludiert.

^C^u
Lutz Lienenkämper


